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Vorwort

Logistikmanagement ist ein elementarer und unverzichtbarer Be-
standteil der globalen Wirtschaft, der häufig nur dann gesehen wird, 
wenn die Lieferung der Waren nicht zur Zufriedenheit der Kunden 
erfolgt. Gerade jüngste Ereignisse, wie die globale Covid-19-Pan-
demie haben allerdings Logistik ins Bewusstsein der Bevölkerung 
gebracht, weil plötzlich klar war, wie wichtig eine reibungslose Logis-
tik für unsere Wirtschaft und unsere tägliche Versorgung ist. Diese 
Bedeutung der Logistik und eines guten Logistikmanagements soll 
dieses Buch demonstrieren.
Schon zu Beginn der langen Arbeit des Schreibens war klar, dass die-
ses Buch eines von vielen im Gebiet der Logistik sein würde. Was ich 
aber in meiner vorangegangenen beruflichen Tätigkeit, im Rahmen 
von Forschungsprojekten oder auch in der Lehre vor Studierenden 
immer wieder festgestellt habe, ist dass viele bestehende Bücher zu 
mathematisch ausgerichtet sind, zu abstrakt formuliert sind oder 
Logistikmanagement – so wie wir es am Logistikum der Fachhoch-
schule Oberösterreich verstehen  – überhaupt nur am Rande be-
handelt wird. Dieses Buch wählt einen anderen Weg: Es ist bewusst 
so konzipiert, dass es leicht zu lesen ist – sowohl für Praktiker in 
Unternehmen, die einfach mal nachschlagen möchten als auch für 
Studierende, die dieses Buch als Begleitung für Lehrveranstaltungen 
verwenden wollen.
Logistikmanagement ist in diesem Buch als die Kombination der 
Material-, Informations- und Finanzflüsse von den Lieferanten 
durch ein Unternehmen zu seinen Kunden dargestellt, weil Logis-
tikmanagement ein verbindendes Element quer über alle unterneh-
merischen Funktionen der Unternehmen sein muss. Unternehmen 
sind nur dann erfolgreich, wenn die verschiedenen Funktionen „an 
einem Strang ziehen“ um Kundenwünsche zu erfüllen. Logistikma-
nagement ist der integrative, verbindende und überbrückende Aspekt 
zwischen Kunden und Lieferanten zum gemeinsamen Erfolg. Es ist 
eine Kernfunktion der Realwirtschaft. Ohne Logistik funktioniert 
diese nicht, wobei gerade in der unternehmerischen Praxis Logistik-
management nicht immer diese Bedeutung erfährt, die es eigentlich 
verdienen würde. Recht häufig wird Logistik als „das Warenlager“, 
„die Kommissionierung“ oder „der LKW“ verstanden. Dies alles ist 
für eine gut funktionierende Logistik unumgänglich, doch Logis-
tikmanagement ist wesentlich mehr. Es ist die Erfüllung der spezi-
fischen Kundenwünsche in Hinblick auf Liefertermin, Flexibilität 
oder Zuverlässigkeit.

Vorwort

Vorwort
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VI Vorwort

Trotz der Praxisorientierung dieses Buchs bleibt es nicht oberfläch-
lich, sondern zeigt auch wesentliche Methoden und grundlegende 
mathematische Vorgehensweisen auf, die im Rahmen der Logistik 
wichtig sind. An jenen Stellen, wo es geboten erscheint, geht das 
Buch auch tiefer in die Materie, um Logistikmanagement im Sinne 
des Autors zu vermitteln und verständlich zu machen. Auch sind 
die Rechenbeispiele durchwegs so gestaltet und aufgebaut, dass von 
Ihnen, liebe Leserin und lieber Leser, klar nachvollzogen werden 
kann, wie man von einer Fragestellung zu einer Lösung gelangt. Wo 
es passt und sinnvoll ist, wurden Beispiele aus der Praxis zur besse-
ren Verständlichkeit der theoretischen Aspekte herangezogen. Wie 
schon weiter vorne festgestellt: dieses Buch stellt auch eine Basislek-
türe für Lehrveranstaltungen des Logistikmanagements dar und es 
erscheint an dieser Stelle wichtig zu betonen, dass gerade Studieren-
de eine wesentliche Unterstützung ihres Studiums durch die Lek-
türe dieses Buchs erfahren sollen. Es ist aber klar, dass dieses Buch 
schon durch seinen begrenzten Umfang nicht auf alle Aspekte des 
modernen Logistikmanagements eingehen kann! Deswegen finden 
sich am Ende der Kapitel auch Vorschläge für vertiefende Literatur. 

Und zu guter Letzt werden in einem Glossar die wichtigsten Begriffe 
des Logistikmanagements zusammengefasst, damit diese auf einen 
Blick in ihrem Sinn erfasst und verstanden werden können. Zusätz-
lich finden sich dazu noch die englischen Entsprechungen, denn 
kein Logistiker und schon gar nicht Studierende des Logistikma-
nagements können heute darauf verzichten. Und im internationalen 
Wirtschaftsleben ist es natürlich auch wichtig, die richtigen Begriffe 
zu verwenden. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, liebe Leserin und lieber Leser, 
eine interessante Lektüre und hoffentlich viele neue Erkenntnisse 
im Bereich des Logistikmanagements.

Dieses Buch wäre nicht ohne die tatkräftige Unterstützung und 
Mitwirkung von einigen meiner Kollegen am Logistikum zustande 
gekommen. Besonders hervorheben möchte ich in diesem Zusam-
menhang Prof. Mag. Dr. Efrem Lengauer, der mir stets mit seinem 
umfangreichen Fachwissen mit Rat und Tat zur Seite stand und 
besonders bei der Strukturierung und Konzeptionierung des Buchs 
wertvolle Hinweise gegeben hat. In gleicher Weise gilt mein Dank 
meinem Kollegen Dipl.-Ing. Wolfgang Ortner, der mir durch seine 
langjährige Erfahrung im Bereich des Prozess- und Projektmanage-
ments für den Abschnitt über Prozessmanagement im Logistikma-
nagement sehr fundierte Unterstützung geboten hat. Dipl.-Ing. Kurt 
Zaiser wiederum hat mit seiner jahrzehntelangen Praxiserfahrung 
speziell im Bereich des Einkaufs in vielen Gesprächen und Dis-
kussionen die Ausarbeitung verfeinert. Herrn Prof. Dipl.-Ing. Franz 
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Vorwort VII

Staberhofer, Leiter des Logistikums, möchte ich für seine Begleitung 
und Unterstützung über all die Jahre von den ersten Ideen zu diesem 
Buch bis zu seiner Fertigstellung ganz herzlich danken. Und mein 
letzter Dank gilt an dieser Stelle ganz besonders Herrn Thomas 
Ammon vom Verlag Vahlen für seine (beinahe unendliche) Geduld 
bis zur Fertigstellung des Manuskripts und für die hervorragende 
Betreuung während des gesamten Projektes.
Bücher müssen sich weiterentwickeln, so wie das auch unsere Wirt-
schaft und unsere Gesellschaft tun. Deswegen freue ich mich über 
Anregungen und Hinweise von Ihnen zu diesem Buch, die zur kon-
tinuierlichen Verbesserung an die angegebene Mail-Adresse gesendet 
werden können. Ich bedanke mich schon im Voraus sehr herzlich für 
Ihre konstruktiven Rückmeldungen!

Logistikum, Fachhochschule Oberösterreich Gerald Schönwetter
 gerald.schoenwetter@fh-steyr.at

Hinweis: Der besseren Lesbarkeit wegen wurden personenbezogene 
Begriffe entweder nur in ihrer männlichen oder weiblichen Form 
verwendet. Selbstverständlich gelten sie aber für alle Personen glei-
chermaßen.
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